
 
 
 
 
 

Liebe Kolleg_innen, 

um sich dem Thema der sozialpädagogischen 

Gefährdungseinschätzung aus fachlicher Perspektive zu nähern, 

startete das Netzwerk ‚QE-WiPrax‘ 2019 eine Fachtagsreihe. Den 

ersten fachlichen Input gab Dr. Stefan Heinitz zum Thema 

„Kindeswohlgefährdungen erkennen und helfen“, den zweiten Prof. 

Dr. Bettina Hünersdorf zum Thema „Risikodiskurs im Kinderschutz", 

den dritten Prof. Dr. Hans-Ullrich Krause zum Thema "Haltung und 

Beteiligung“ und den vierten Prof. Dr. Reinhart Wolff zum Thema 

"Gewalt in Familien - als Chance und Problematik im Diskurs über 

Kindeswohlgefährdung“. 

Der fünfte fachliche Input findet nun am 18.02.22 durch 

Prof.Dr.Dr.h.c. Reinhard Wiesner statt und widmet sich dem Thema: 
 

Der Kinderschutz im KJSG 

31 Jahre nach Inkrafttreten des Kinder- und Jugendhilfegesetzes 

(KJHG) ist das Kinder- und Jugendstärkungsgesetz (KJSG) am 10. 

Juni 2021 in Kraft getreten.  

Im Änderungsmodus formuliert enthält es zahlreiche Änderungen des 

SGB VIII und einige Änderungen in „Nachbargesetzen“.  

Obwohl der Verabschiedung ein längerer Diskussionsprozess voraus 

ging, fallen die Einschätzungen über das Ergebnis unterschiedlich aus 

– sie reichen vom großen Sprung nach vorn bis zu der Sorge, das 

Gesetz könne die Landschaft der Kinder- und Jugendhilfe negativ 

verändern und habe Signalwirkung für die professionelle Entwicklung 

der gesamten Sozialen Arbeit.  

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen die Änderungen zum 

Verfahren an der Gefährdungseinschätzung: 

• Welches Verständnis vom Kinderschutz liegt dem KJSG zugrunde? 

• Wie wird das Verhältnis des Jugendamts zu Berufsgruppen 

außerhalb der Kinder- und Jugendhilfe (insbesondere Heilberufen) 

und zum Familiengericht ausgestaltet? 

• Welche Veränderungen ergeben sich für das Verfahren der 

Gefährdungseinschätzung?  
 

 

Seien Sie herzlich dazu eingeladen! 

Seien Sie herzlich dazu eingeladen! 

“ 

Veranstaltet durch das  

Kooperationsnetzwerk „Qualitätsentwicklung in 

Wissenschaft und Praxis“ (QE-WiPrax)  

des weiterbildenden Masterstudiengangs  

„Dialogische Qualitätsentwicklung in den Frühen 

Hilfen und im Kinderschutz“ an der ASH Berlin 

Einladung zur Fachtagsreihe 
  

Sozialpädagogische 

Gefährdungseinschätzung 
 

Schwerpunkt: Der Kinderschutz im Kinder- und 

Jugendstärkungsgesetz (KJSG) 
 

 

am Freitag, den 18. Februar 2022 

von 12:00-14:30 Uhr  

via Zoom Meeting App 

Seien Sie herzlich dazu eingeladen! 



 
 
 
 
 

 

Die Teilnahme am Online-Fachtag ist kostenlos und steht allen 

Interessierten offen! 

 

Anmeldung 
 

Um verbindliche Anmeldung bis spätestens 

11. Februar 2022 wird gebeten. 
 

Anmeldung bei: 

Lucia Druba 

(Koordinatorin Netzwerk QE-WiPrax) 

E-Mail: lucia.druba@ash-berlin.eu 

 

Nach der Anmeldung erhalten Sie rechtzeitig die 

Zugangsdaten zur Zoom-Veranstaltung. 

 
Hinweis zum Datenschutz:  

Nach Ihrer Anmeldung werden Ihre Mailadressen gespeichert, um Sie zu zukünftigen 

Veranstaltungen des Netzwerks QE-WiPrax einzuladen. Die Daten werden anonym 

gespeichert und nicht an Dritte weitergegeben. Wenn Sie die Aufnahme in diesen 

Verteiler dennoch nicht möchten, teilen Sie dies bitte per Mail an lucia.druba@ash-

berlin.eu mit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Programm 
 

12.00 – 12.15 Uhr 

Begrüßung  

durch das Netzwerk QE-WiPrax & 

Prof. Dr. Regina Rätz (ASH Berlin) 

 
12.15 – 13.15 Uhr 

Vortrag  

„Der Kinderschutz im KJSG“ 

(Prof. Dr. Dr. h.c. Reinhard Wiesner) 

 
13.15 – 14.00 Uhr 

Diskussion im Plenum und in Kleingruppen 

 
14.00 – 14.30 Uhr 

Verabschiedung und Ausblick 

 

Prof. Dr. Dr. h.c. Reinhard Wiesner 

Kurz-Vita 

• ist pensionierter Ministerialbeamter (von 1974-2010  

Beamter im Bundesfamilienministerium, davon 1985-2010 

Leiter des Referats Kinder- und Jugendhilferecht) und seit 

2010 im Unruhestand  

• studierte Rechtswissenschaften in München und 

Regensburg  

• gilt als Vater des SGB VIII und ist (Mit-)Herausgeber eines 

Kommentars zum SGB VIII (6. Aufl. 2022)  

• ist Honorarprofessor an der FU Berlin und Lehrbeauftragter 

an der Uni Tübingen und anderen Hochschulen sowie Autor 

zahlreicher Aufsätze und wissenschaftlicher Beiträge zum 

Kinder-und Jugendhilferecht 
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